
Verkaufssonntag Pünktlich
zum Frühlingsbeginn bringt die
Aktionsgemeinschaft 5-Sterne
mit einem verkaufsoffenen Sonn-
tag wieder Leben in die Geislin-
ger Einkaufswelt. Von 13 Uhr bis
18 Uhr haben am kommenden
Sonntag die teilnehmenden Ein-
zelhändler in Fußgängerzone, in
Altenstadt und in den Neuwie-
sen am 30. März geöffnet. Die
Veranstalter hoffen, dass zum
Frühlingsanfang nicht nur die
Natur aus dem Winterschlaf er-
wacht, sondern auch die Shop-
per wieder in die Läden strömen
– schließlich gilt es jetzt, den
Kleiderschrank wieder saisonge-
recht zu bestücken oder Haus
und Garten mit neuen Ideen auf-
zupeppen. Auch dieses Mal ver-
bindet wieder eine Bimmelbahn
die Fußgängerzone, wo ein Ka-
russell auf die kleinsten Kunden
wartet, mit den Fabrikverkäufen
bei der WMF-Fischhalle. Auch
dort stehen alle Zeichen auf
Frühling: Ein Biergarten lädt
zum gemütlichen Verweilen im
Freien ein und für Garten-
freunde gibt es eine Ausstellung
mit Frühlings-Floristik. Damit
es den Kindern nicht langweilig
wird, ist auch für sie auf dem Ge-
lände einiges geboten: Kinder-
schminken, ein Kletterturm und
Frühlingsbasteleien warten auf
die Kleinsten.  sts

KATHRIN BULLING

D
iskutieren, Ideen spin-
nen und die Zukunft der
Stadt planen: Das erhofft

sich die Geislinger Stadtverwal-
tung von dem Projekt „Mach 5 –
Mach dir was draus“. Bürger, Ge-
meinderäte und Verwaltungs-
mitarbeiter sollen gemeinsam
eine Zukunftsperspektive für
Geislingen entwickeln. Zur Auf-
taktveranstaltung am Samstag,
29. März, in der Jahnhalle sind
alle Geislinger eingeladen.

„Uns geht es nicht um Einzel-
projekte, wie es sie in Geislingen
schon gibt und gegeben hat, son-
dern darum, die Weichen für die
Stadt langfristig zu stellen“,
macht Stadtplanerin Alwine Au-
bele klar. Fachbereichsleiterin
Margit Schrag ergänzt: „Der Vor-
wurf lautet oft: Es ist schon alles
geplant, wir können nicht mehr
mitreden. Wir machen es des-
halb umgekehrt und fragen zu-
erst die Bürger, was ihnen wich-
tig ist.“ Am Samstag wollen die
Organisatoren Ideen sammeln,
wie Geislingen in zehn, 15 Jah-
ren aussehen soll. Los geht’s um
13.30 Uhr. Zuerst stellt Martin
Müller vom Städtetag, der das
Projekt begleitet, das Konzept
vor. Fünf Lebensbereiche hat
die Projektgruppe ausgewählt,

mit denen sich die Teilnehmer
beschäftigen können – es geht
um Wohnen und Einkaufen,
Wirtschaft und Hochschule, Kul-
tur und Freizeit, Familien und
Bildung, Klima und Mobilität.

Das Ganze ist zwanglos ge-
dacht: Wer mag, gibt an den da-
zugehörigen „Marktständen“
seine Wünsche weiter oder hört
bloß zu. In großer Runde wer-
den die Ergebnisse zusammen-
getragen, dann kann jeder Stern-
chen vergeben und Schwer-
punkte setzen. Dazwischen gibt
es Unterhaltung mit lokalen
Gruppen.

Gern dürfe auch Kritik geübt
werden, meint Schrag, das sei
wichtig. „Dann schauen wir
aber, wie wir konstruktiv damit
umgehen können.“ Auch wilde
Ideen seien willkommen, meint
Aubele. „Man muss sich nicht
immer gleich beschränken.“ Al-
lerdings betonen beide, dass si-
cher nicht jede Idee umgesetzt
werden kann – und dass es nicht
hopplahopp gehen wird. Im
Herbst wird sich der Gemeinde-
rat mit den Ergebnissen beschäf-
tigen, und in etwa einem Jahr
hofft man, die ersten Ideen um-
setzen zu können. Erst mal dür-
fen aber die Geislinger ran – auf
sie wartet am Samstag zum Ab-
schluss eine Überraschung.
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Manchen Kindern fällt es 
scheinbar schwer, sich zu kon-
zentrieren. Sie vermeiden das 
Lesen und verstehen das, was 
sie lesen, einfach nicht. Ihre 
Schrift ist nicht zu entziffern 
und ihre Rechtschreibung eine 
einzige Katastrophe. „Diese 
Kinder werden mitunter schnell 
abgestempelt, doch sind sie 

weder faul noch dumm“, sagt 
Prof. Dr. Hannelore Krawinkel, 
Leiterin der LOS in Göppingen 
und Kirchheim. Ihnen fehlt 
einfach die notwendige Sicher-
heit im Lesen und Schreiben. 
Doch rechtzeitig erkannt, kann 
viel getan werden, um ihnen zu 
helfen. 
    Vom 31. 3. -- 5. 4. 2014 kön-
nen Eltern hierzu die Lese- 
und Rechtschreibleistung 
ihres Kindes in den LOS 
kostenlos testen lassen. 
Um Anmeldung wird gebe-
ten. 

Zu faul und zu dumm?
Kostenloser Lese-/Rechtschreibtest im LOS

Kontakt:
LOS Göppingen, Grabenstr. 
38-40, Telefon 07161 5046972,
LOS Kirchheim, Alleenstr. 56, 
Telefon 07021 8049470
www.LOS.de

Kinder nicht vorschnell ab-
stempeln – Förderung hilft

Nur eine genaue Diagnose hilft
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Tel. 305 99 99
MO – FR 9 – 20 Uhr
SA            9 – 18 Uhr

Wir erstatten beim 
Arznei-Einkauf  
Ihre Parkgebühr  
vom Arztbesuch!

Ihre Meinung ist uns wichtig! Investieren Sie einen Nachmittag für die Zukunft unserer Stadt!
SAMSTAG 29. 3. 2014 13.30 UHR, JAHNHALLE

Ihre persönliche Leseprobe unter Tel. 0 73 31 / 2 02 -27

Ihre 
Titelkopfanzeige
auffällig auf den
ersten Blick!

Ihr Blick in 
die Region

Dieselstr. 8, 73072 Donzdorf
täglich 6 bis 24 Uhr geöffnet

Für hohe Ansprüche 
ab 21 Jahren

ARISTO CASINO
(am Kreisverkehr,

gegenüber OMV-Tankstelle)




